
 

Das Hochsteinchen Rheinböllen 
 

  

 
Die Soonwald-Randgemeinden Rheinböllen und Ellern werden nach Süden hin vom mit 648 
Metern zweithöchsten Soonwaldgipfel - dem Hochsteinchen - überragt. Auf einer Freifläche 
des Höhenrückens steht ein Stahlskelett, das etwa an einen Förderturm erinnert. Eine 
Wendeltreppe bringt den Wanderer über 89 Stufen hinauf auf 18 Meter Höhe und gewährt 
einen sehr schönen Panoramablick über die Dörfer. 
 

 

Wer die Mühen eines 
einstündigen Fußmarsches zum 
Aussichtsturm auf dem 
„Hochsteinchen“ (648m) nicht 
scheut, wird bei klarer Sicht mit 
einem imposanten Ausblick über 
den Hunsrück bis hin zu den 
Bergkuppen der Hocheifel und 
des Taunus belohnt. 
 


